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1. Grundsätze und Selbstverständnis

Die Rudolf Virchow Klinikum Glauchau gGmbH strebt an die gesetzlichen 
Anforderungen konsequent einzuhalten und Risiken wirksam zu steuern. Diese 
Erwartungshaltung übertragen wir auch auf alle bestehenden und künftigen 
Geschäftspartner. Dazu zählen die uneingeschränkte Befolgung arbeitsrechtlicher 
Vorgaben, die Wahrung international anerkannter Menschenrechte, die Einhaltung 
umweltrelevanter Gesetze sowie die Umsetzung aller für den Gesundheits- und 
Arbeitsschutz geltenden Bestimmungen einschließlich des Branchenspezifischen 
Sicherheitsstandards für die Gesundheitsversorgung im Krankenhaus (B3S). Zugleich 
stellen wir sicher, dass wir als Arbeitgeber, Dienstleister und Lieferant diese 
Anforderungen in vollem Umfang erfüllen.

2. Compliance- und Integritätsanforderungen

Fairer Wettbewerb
Unsere Lieferanten agieren wettbewerbskonform, lehnen wettbewerbsbeschränkende 
Absprachen ab und fördern einen transparenten Marktauftritt.

Geldwäsche
Unsere Lieferanten beteiligen sich nicht an geldwäscherelevanten Aktivitäten und 
halten alle gesetzlichen Anforderungen zur Prävention von Geldwäsche ein.

Interessenkonflikte
Unsere Lieferanten setzen Maßnahmen zur Vermeidung von Interessenkonflikten 
um. Sollten dennoch Konflikte auftreten, sind diese unverzüglich offenzulegen und zu 
beheben.

Kartellrecht und Handelskontrolle
Unsere Lieferanten erfüllen sämtliche einschlägigen kartellrechtlichen und 
exportkontrollrechtlichen Vorgaben und etablieren wirksame Präventions- und 
Kontrollmechanismen.

Korruption und Bestechung
Unsere Lieferanten setzen klare Maßnahmen zur Vermeidung von Korruption und 
Bestechung um und stellen sicher, dass persönliche Beziehungen geschäftliche 
Entscheidungen nicht beeinflussen.

Vereinigungsfreiheit
Unsere Lieferanten respektieren das Recht ihrer Mitarbeitenden auf 
Vereinigungsfreiheit im Rahmen der jeweiligen nationalen Gesetzgebung.
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3. Arbeitskultur, Menschenrechte und soziale Verantwortung

Anerkennung der Menschenrechte
Unsere Lieferanten verpflichten sich zur Achtung international anerkannter 
Menschenrechte und zur Wahrung von Würde und Integrität jeder Person.

Arbeitssicherheit und Arbeitsschutz
Unsere Lieferanten gewährleisten sichere Arbeitsbedingungen, erfüllen alle arbeits- 
und gesundheitsschutzrechtlichen Vorgaben und führen regelmäßige Qualifizierungs- 
und Sicherheitsunterweisungen durch.

Inklusion, Gleichbehandlung und Vermeidung von Belästigung
Unsere Lieferanten fördern ein diskriminierungsfreies Arbeitsumfeld, gewährleisten 
gleiche Chancen und verhindern aktiv jede Form von Benachteiligung oder 
Belästigung.

Keine Kinder- oder Zwangsarbeit
Unsere Lieferanten untersagen strikt jede Form von Kinderarbeit, Zwangsarbeit oder 
unfreiwilliger Arbeit gemäß den Konventionen der Internationalen Arbeitsorganisation 
(ILO).

Transparenz von Arbeitszeit und Entlohnung
Arbeitszeitregelungen entsprechen vollumfänglich den gesetzlichen Anforderungen. 
Die Vergütung erfolgt mindestens im Rahmen der national gültigen gesetzlichen 
Standards.

4. Schutz von Daten, Informationen und Systemen

Datenschutz & Informationssicherheit
Unsere Lieferanten befolgen die geltenden Bestimmungen zum Schutz 
personenbezogener Daten sowie die Einhaltung gesetzlicher Vorgaben zur 
Informationssicherheit, einschließlich der Absicherung technischer Systeme. Innerhalb 
des Klinikums erfolgt die Umsetzung über ein unternehmensweit etabliertes 
Datenschutzmanagementsystem (DSMS) und Informationssicherheitsmanagement 
(ISMS) im integrierten Managementsystem (IMS). Das Schutzziel Vertraulichkeit ist 
verpflichtend einzuhalten.

4. Nachhaltige Beschaffung

Energetische Bewertungskriterien
Bei der Vergabe energienutzender Produkte und Systeme berücksichtigt die Rudolf 
Virchow Klinikum Glauchau gGmbH spezifische energiebezogene 
Beschaffungskriterien. Unsere Geschäftspartner werden daher aufgefordert, folgende 
Anforderungen zu unterstützen:
• Energieeffizienz

• Bereitstellung energieeffizienter Produkte, vorzugsweise mit anerkannten 
Effizienzkennzeichnungen wie dem EU-Energielabel (z. B. Klasse A)

• Darstellung des Verbrauchsverhaltens unter realen Betriebsbedingungen im 
klinischen Prozess
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• Lebenszykluskosten
• Berücksichtigung aller energierelevanten Kosten über die gesamte 

Nutzungsdauer, einschließlich Erwerb, Nutzung, Wartung und Entsorgung
• Transparente Darstellung der Energieaufwendungen über den 

Produktlebenszyklus
• Angaben zu möglicher Leistungsdegradation im Zeitverlauf

• Erneuerbare Energien
• Präferenz für Lösungen, die erneuerbare Energiequellen integrieren oder 

deren Nutzung fördern
• Modularität und Erweiterbarkeit

• Bereitstellung modular aufgebauter Systeme, die eine energieeffiziente 
Erweiterung oder Modernisierung ermöglichen

• Nachweise
• Vorteilhaft ist der Nachweis eines zertifizierten Energiemanagementsystems, 

beispielsweise gemäß ISO 50001
• Anforderung von Energieverbrauchsnachweisen oder Umweltzertifizierungen 

im Rahmen von Ausschreibungsverfahren
• Transport- und Lieferkettenmanagement

• Nutzung energieeffizienter Transport- und Logistikprozesse
• Einweisung und Schulung

• Angebot von Mitarbeiterschulungen zur energieeffizienten Nutzung der 
gelieferten Produkte

5. Umwelt- und Ressourcenschutz

Schutz ökologischer Ressourcen einschließlich Landschafts- und Gewässerbereiche
Unsere Lieferanten erfüllen alle gesetzlichen Vorgaben zum Umwelt- und 
Gewässerschutz und tragen aktiv zur Vermeidung negativer Umweltauswirkungen bei. 
Natürliche Ressourcen sind verantwortungsvoll und effizient einzusetzen. Unsere 
Lieferanten reduzieren Umweltbelastungen kontinuierlich und nachweisbar.

Handhabung und Kontrolle von Gefahrstoffen
Unsere Lieferanten stellen eine sichere Handhabung, Lagerung, Transport und 
Entsorgung von Gefahrstoffen sicher und beachten dabei sämtliche Sicherheits- und 
Dokumentationspflichten.

6. Regelung bei Verstößen

Die Rudolf Virchow Klinikum Glauchau gGmbH behält sich das Recht vor, die 
Einhaltung dieses Verhaltenskodex fortlaufend und risikoorientiert zu kontrollieren. 
Dies kann insbesondere erfolgen durch:

• Selbstauskünfte oder Eigenerklärungen im Rahmen von Vergabeverfahren
• Auskünfte unabhängiger Dritter
• Vorlage einschlägiger Zertifizierungen und Nachweise


